
Pressemitteilung der München-Liste vom 03.02.2020:

München-Liste: Wahlzulassung geschafft! Geforderte 1000 Unterschriften weit 
übertroffen! Parteien greifen unsere Themen für ihren Wahlkampf auf

---------------------------------------------------------------

- Weg für München-Liste bei der Kommunalwahl 2020 frei
- Anzahl der Unterstützerunterschriften vorzeitig erreicht
- Dirk Höpner als OB-Kandidat im Rennen
- Stadtratsliste siehe www.muenchen-liste.de 

- Im Stadtbezirk 24 Feldmoching-Hasenbergl gelingt Einmaliges! Schon 3 Tage vor 
Schluss weit über 500 Unterschriften für die Bezirkausschuss-Liste der München-
Liste

Wir haben die Vorgaben weit übererfüllt! Schon 3 Tage vor Fristablauf für die 
Unterstützerunterschriften hat die München-Liste fast 1200 Unterschriften für 
die Stadtratsliste geschafft; bis 3.2. können die Münchnerinnen und Münchner 
unterschreiben. Das heißt: Weit über 1000 Bürger sind für uns und unseren OB-
Kandidaten Dirk Höpner EXTRA ins Rathaus oder die Bezirksinspektionen gegangen, 
um ihre Unterstützung kundzutun! Sie haben den Aufwand nicht gescheut, weil sie 
einen Politikwechsel für München wollen!

Dafür möchten wir uns bei allen sehr, sehr herzlich bedanken!

Im Stadtbezirk 24 Feldmoching-Hasenbergl gelingt Einmaliges: Keine der anderen 
sieben Wählergruppen, die für die Kommunalwahl antreten wollen, hat eine eigene 
Liste für einen der 25 Stadtbezirke aufgestellt. „Wir haben das als Erste in 
München geschafft! Wir belegen eindrucksvoll, dass die Münchnerinnen und 
Münchner unser Hauptanliegen richtig finden, den Wachstumswahn durch maßvolle 
Gestaltung, Erhalt von Grünflächen und den Schutz der Bevölkerung vor 
Verdrängung zu ersetzen. Dazu müssen wir uns als Stadt München für eine bessere 
Strukturpolitik in Land und Bund stark machen“, sagt OB-Kandidat Dirk Höpner.

„Bezahlbare Mieten bekommen wir nicht durch kopfloses Zubauen von 
Landschaftsschutzgebieten und Hinterhöfen. Solange der Ansturm auf München 
weitergeht, bleiben die Mieten trotzdem hoch. Wir müssen Staatsregierung und 
Bund dazu bewegen, andere Regionen zu stärken und München vom Druck zu 
entlasten.“

Der Stadtbezirk 24 ist besonders stark von den Wachstumsfolgen betroffen, aber 
trotzdem nur einer von vielen Brennpunkten in der ganzen Stadt. Freiham als 
neuer Stadtteil praktisch ohne ÖPNV-Anbindung, das chronisch verstopfte Aubing, 
die zubetonierten Gartenstädte, zerstörte Bäume wie die Jahrhunderteiche in 
Pasing, die Riesen-Baupläne für den Münchner Nordosten, das bedrohte 
Landschaftsschutzgebiet Fauststraße 90, der Fluglärm in Großhadern, die 
Bausünden in der Altstadt, und, und und. Die Liste wird imnmer länger.

Nachdem die meisten Parteien uns, die Bürgerinitiativen und damit auch die 
Probleme der Münchnerinnen und Münchner lange Zeit überhaupt nicht ernst 
genommen haben, beginnen sie jetzt plötzlich auffällig hektisch, unsere Themen 
für ihre Wahlwerbung aufzugreifen. Es wäre ja schön, wenn das wirklich bedeuten 
würde, dass die Politik sich ändert.

Die Münchner Wähler lassen sich nicht täuschen!

„Wir wollen ganz sicher sein, dass wir einen Kurswechsel in München bekommen. 
Das geht nur, wenn wir im Stadtrat ein gewichtiges Wort mitreden können. Solange
Baulöwen und Immobilien-Investoren unsere Stadt als Gewinnmaximierungsmaschine 
sehen und die Politik sich dafür einspannen lässt, werden diese Plakat-Slogans 
der Parteien leere Worthülsen bleiben. Wir wollen eine echte Wende zu einer für 

http://www.muenchen-liste.de/


alle Münchnerinnen und Münchner bezahlbaren, ökologischen, sozialen Stadt mit 
soliden Finanzen, die vorhandenes Gewerbe pflegt, aber sich verabschiedet vom 
massiven Anwerben von Immobilien-Investoren aus der ganzen Welt und der 
Ansiedlung Zehntausender neuer, hochbezahlter Hightech-Jobs, die für die 
Verdrängung der Münchner Bevölkerung verantwortlich ist.“

München-Liste:
Wir sind eine überparteiliche Wählergruppe, gegründet von engagierten 
Münchnerinnen und Münchnern, eng verbunden mit vielen Bürgerinitiativen und
Vereinen, die sich dafür einsetzen, dass unsere Heimatstadt lebens- und 
liebenswert bleibt, wozu auch der Erhalt unserer Grünflächen gehört - und bald 
wieder für alle Münchner bezahlbar ist. Ein zentrales Ziel der München-Liste 
ist, den zahlreichen Münchner Bürgerinitiativen, die sich dafür einsetzen, 
endlich Gehör in der Politik zu verschaffen. Jede(r) kann bei uns mitmachen! Wir
treten zur Stadtratswahl 2020 an.

Für Rückfragen:
Dirk Höpner (Vorstand München-Liste)
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